
Inhaltsverzeichnis

Teil A -  wissenschaftlicher Essay: Barocke Ambitenanlagen in Böhmen und M ähren

E in fü h ru n g .........................................................................................................................10

Forschungsstand und Literaturbericht...................................................................10
Die Zielsetzung dieser S tu d ie ............................................................................... 13

Allgemeine Einführung in das Wallfahrtswesen.................................................................. 16

Pilgerfahrt und W allfahrt...........................................................................................16
Warum und wozu haben wir Wallfahrtskirchen?..................................................... 20

Die religiösen und geschichtlichen Hintergründe des Wallfahrtswesen in Böhmen
und M ä h re n ............................................................................................................................23

Die Grundlagen der religiösen Entwicklung der böhmischen
Länder bis 1620 .......................................................................................................  23
Die kultur-historische „Barockschwelle“ um 1620 ...............................................  26
Die religiösen und politischen Veränderungen nach 1620 als Voraussetzung
für die barocke Frömmigkeit in Böhmen und M ähren ......................................... 29
Ein Kurzer Exkurs zur Klärung der Begriffe Gegenreformation, katholische
Reform und Sozialdisziplinierung.............................................................................29
Die Problematik der Rekatholisierung in den böhmischen Ländern.......................31
Der Weg zum einkonfessionellen Staat.................................................................... 31
Die unterschiedliche Ausgangsposition für die Rekatholisierung in Böhmen
und M ä h re n ............................................................................................................... 34
Die Religionspolitik der Rekatholisierung in Böhmen und M ä h r e n .................37
Die herausragende Rolle der Jesuiten während der Rekatholisierung im
Königreich B öhm en...................................................................................................42
Einführung der Jesuiten in die böhmischen Ländern und ihre Tätigkeit . . . .  42
Jesuiten als Förderer des Marienkultes und des Wallfahrtswesens.....................44
Fromme Bruderschaften in Böhmen und M ä h r e n .................................................48
F a z it ............................................................................................................................ 30

Die Ambitenanlagen in Böhmen und M ähren.......................................................................51

Eine kurze einführende Begriffsbestimmung des „Ambitus“ ..................................52
Loreto in Nikolsburg, der Gründungsbau der Ambitenanlagen der Wenzelkrone
und ihr S tifte r............................................................................................................. 52
Franz Kardinal Fürst von Dietrichstein, Bischof von Olmütz
und seine politisch-gesellschaftliche Stellung in M ä h re n ......................................52
Die Loretoanlage in N ikolsburg............................................................................... 57
Exkurs: Die Casa Santa in Loreto bei Ancona in Italien..................................... 66

Die Entstehung der Wallfahrtsstätten und ihre L eg en d en ..................................................71

Die nach Nikolsburg folgende Ambitenanlagen und ihre P a tro z in ie n .........................75

Loretoanlagen mit einem Ambitus in Böhmen und M ä h re n ..............................................76



Weitere Architekturkopien bei den Wallfahrtsstätten mit einem A m b itu s ................. 83

Die Nachbildungen der Heiligen S t i e g e ..........................................................  84
Die Nachbildungen des Heiligen Grabes C h r is t i .............................................. 86
Die Nachbildungen der Altöttinger Gnadenkapelle und
Maria Einsiedeln K a p e lle ...................................................................................  87

Weitere Ambitenanlagen mit ihren Patrozinien ................................................................88

Die Endzeit der A m bitenanlagen......................................................................................  90

Fazit: Die Ambiten als eine notwendige architektonische Ausstattung der 
böhmisch-mährischen W allfahrtsstätten.........................................................................  91

Bautypologische Analyse und Nutzung der Am bitenanlagen........................................  93

Die Baulage der Ambitenanlagen ...................................................................... 93
Die bauliche Gesamtform der A m bitenan lagen ................................................  94
Die Wallfahrtskirchen und Wallfahrtskapellen in den Ambitenanlagen . . .  97

Die Bautypen der Ambitenkomplexe in Böhmen und M ähren..................................... 98

Die Vollambitenanlagen ........................................................................................ 99
Die kombinierten Anlagen aus einem Vollambitus und integrierten Ambitus . 100
Die integrierten A m b iten ........................................................................................ 101
Die A nschlußam biten............................................................................................ 102
Die Mischformen und rudimentäre Anlagen .......................................................102

Die architektonischen Einzelformen der A m bitenanlagen.............................................. 103

Die A m b iten ............................................................................................................. 103
Die Ambiteneingänge und die integrierten A m bitenkapellen.............................104
Die Innenhöfe der A m bitenanlagen...................................................................... 105

Das Bauwesen der Am bitenanlagen...................................................................................109

Der Bauprozeß eines A m b itu s ................................................................................110
Die Architekten der Ambitenanlagen .................................................................. 113

Die Ambitenanlagen als Kultstätte, ihre Ausstattung und N utzung............................. 117

Die kirchliche Ausstattung und liturgische Nutzung der A m b ite n ......................118
Die Kultobjekte und ihre Verehrung in den A m bitenanlagen.............................123

Ikonographische Interpretation der barocken Ambitenanlagen.......................................... 127

Die Deutung des Ambitus in der marianischen Symbolik und deren
Bedeutung in der S taa tsp o litik ...............................................................................127
Symbolische Architektu ........................................................................................ 130

Ausbildung eines neuen Bautypus der Wallfahrtsanlagen in Böhmen und Mähren . . 132

Architektonische Vorläufer der Ambiten und typologisch verwandte Bauwerk . . .  134

Das A t r iu m ........................................................................................................  135
Der Chor-und Kirchenumgang ....................................................................... 138
Der mittelalterliche Kreuzgang...........................................................................  141

7



Der Camposanto.......................................................................................................145
Die Heiligen Berge und die Ambitusanlagen im V e rg le ic h ................................150
Zusammenfassung der architektonischen Vorbilder und Bauschemata . . . . 153

Die Ambitenanlagen in E u ro p a .......................................................................................... 154

Beispiele der Ambitenanlagen in B a y e r n ............................................................. 154
Beispiele der Ambitusanlagen im heutigen P o le n .................................................156
Beispiele der Ambitenanlagen in Kroatien, Slovenien und U n g a r n ....................158

Rekapitulation: Die Ambitenanlagen - eine Erfolgsgeschichte des neuen Bautypus der 
barocken Wallfahrt in Böhmen und M ä h re n ..................................................................... 160

Übersichtskarten der A m bitenanlagen ...............................................................................163

Übersichtskarte der Ambitenanlagen in B ö h m e n .................................................163
Übersichtskarte der Ambitenanlage in M ä h re n .....................................................164

Tabellenübersicht der Am bitenanlagen.............................................................................. 165

Erklärende Hinweise zu den Angaben der Tabelle 1 .............................................165
Tabelle 1. Chronologische Übersicht der Ambitenanlagen
in Böhmen und M ä h re n ............................................................................................166
Tabelle 2. Verteilung der Ambitenanlagen nach Typen
und architektonischer Form der A m b iten .............................................................. 167

Teil В -  Katalog der Ambitenanlagen ..........................................................................168

Erklärende Hinweise für den K atalogaufbau......................................................................168

Abgekürzt zitierte Literatur im K atalog ..............................................................................170

Verzeichnis aller Ambitenanlagen...................................................................................... 172

Ambitenanlagen in B ö h m e n ............................................................................................... 179

Ambitenanlagen in Mähren . ...........................................................................................315

Die Entwürfe aus dem sog. Dientzenhofener Skizzenbuch..........................................374

Eine Auswahl europäischer A m bitenanlagen...............................................................375

Abbildungen......................................................................................................................... 399

Bildnachweis......................................................................................................................... 456

Literaturverzeichnis (Literaturangaben zu den einzelnen Bauwerken
sind im Katalog a u fg e fu h rt) ............................................................................................... 457

L ebenslauf............................................................................................................................ 483


